
WIRTSCHAFTSGYMNASIUM

Dein Weg zum Abitur!



Warum soll ich aufs Wirtschaftsgymnasium gehen?

Was bringt mir das WG für meine Zukunft?

Ist das Wirtschaftsgymnasium etwas für mich?

Warum aufs WG und nicht auf ein anderes 
berufliches Gymnasium?



Oberstufenteam

Carina 
Schwenker

(VBWL)

Birgitt 
Michalek

(D, GGK)

Philipp 
Hemper

(VBWL)

Stephan 
Reinhardt

(M, Ch)

Svenja 
Kilgus

(M, Sport)



Abitur mit Mehrwert



Wirtschaftliche Grundbildung
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50% 
Deutsch

50% 
Englisch

2 3 4 5



Profilfach VBWL/IVBWL
ausführlichere Differenzierung der beiden Profile auf unserer Homepage

BWL
Wie funktioniert ein 

Unternehmen?

VWL
Zusammenspiel aller 

Beteiligten einer Volkswirtschaft

Wer produziert wie, was und wie viel?

Rahmenbedingungen unserer Wirtschaft

Rechtliche Grundlagen

Struktur eines Unternehmens

Finanzierung

Investitionen

Rechnungswesen

Von der Beschaffung bis zum Marketing

Wirtschaftspolitik

Geldpolitik

Umweltpolitik

Auf die Plätze, fertig, Amazon…?!!

Start-Ups – Chance auch für mich!?

Bitte Geldbeutel auf, Mister Zuckerberg!

Führerschein oder doch E-Bike?

So vielfältig kann BWL sein.

Smartphone - Apple oder Samsung?! 

Burger für 1€ - gerecht?

Fachkräftemangel - nicht mit uns!

Schwarze Null?!

Wie lange geht´s noch gut?

Wie viel Greta darf es bitte sein?

1



Wirtschaftskompetenz

Global Studies
Privates 

Vermögens-
management

Wirtschafts-
informatik

Übungsfirma

• verschiedene 
Kulturen und 
Wirtschaftsräume

• Debating,…

„Eintauchen in die 
internationale

Geschäftswelt!“

• Steuer- und 
finanzwirtschaft-
liche Themen

„Finanz-
entscheidungen 

vernünftig treffen!“

• Datenbanken
• Software-

entwicklung
• Webdesign

„Digitale Arbeitswelt von 
morgen!“

• Abbildung eines 
realen
Unternehmens

• kaufmännische 
Praxis

• integrierte 
Unternehmens-
software

„Kaufmännische 
Praxis erleben!“

bilingualer Unterricht

2 3 4 5

Starkes Fundament, um in der heutigen Arbeitswelt selbstbewusst durchzustarten!



Eingangsvoraussetzungen

Wirtschaftsgymnasium

Mittlerer Bildungsabschluss erst 
mit Versetzung in die J1

Realschulabschluss
Werkrealschulabschluss

Fachschulreife
 3,0 in D,E,M (keine 5)  

Versetzungszeugnis
- G8: nach Klasse 9 oder nach Klasse 10  
- G9: nach Klasse 10
- am Ende der Klasse 10 einer Gemeinschaftsschule



Bildungsgang

Mittlerer Bildungsabschluss/Versetzung

Berufsfach-
schule

Werkreal-
schule

Realschule
Gemeinschafts-

schule
Gymnasium

Ausbildung

Duale 
Hochschule

Fachhoch-
schule

Allgemeine Hochschulreife

Wirtschaftsgymnasium

Universität



Drei Jahre zum Abitur

Eingangsklasse

Jahrgangsstufe 1

Jahrgangsstufe 2
Qualifikationsphase:
Leistungen zählen 
zum Abitur  

Einführungsphase:
Gelenkfunktion 

Abschluss:
• Allgemeine Hochschulreife 
• nach J1 Fachhochschulreife

(mit bestimmten Anforderungen)
Abitur



Unser WG…

großes Wirtschaftsgymnasium (aktuell 5 Eingangsklassen)

alle Fächer (profilbezogen) alle wichtigen Kurse

persönliche Interessen und Stärken        

breite                                       wirtschaftswissenschaftliche

Allgemeinbildung                                         Grundbildung
Plus



Pflichtfächer



Wahlfächer

 ein Wahlpflichtfach muss
gewählt werden

 weitere Wahlfächer

können gewählt werden

 Eine N-Sprache ist 
Pflicht, wenn man 
bislang nur Englisch 
hatte oder wenn die 
2. Fremdsprache 
weniger als 4 Jahre 
belegt wurde! Zusätzliches Angebot 

im WGW      

Weitere Informationen zu den 
Wahlfächern auf unserer Homepage



Ergänzungsfächer

• Global Studies
• Privates Vermögensmanagement
• Wirtschaftsinformatik

eines dieser Fächer muss in den Jahrgangsstufen
belegt werden

Wahl eines dieser Fächer bereits in der 
Eingangsklasse  Möglichkeit der mündlichen  
Prüfung 



Wirtschaft@ESS

Hoher Praxisbezug
durch ausgewählte, 
unterrichtsergänzende
Angebote



JUGEND GRÜNDET



Planspiele

Kaufmännische Kenntnisse 
spielerisch erarbeiten oder 
anwenden

- haptische Planspiele (Brettspiele)
- computergestützte Planspiele



Workshops/Vorträge

Workshops und Vorträge zu unterschiedlichen 
bildungsplanrelevanten Themen, z.B.

„Jahresabschlussanalyse“

„Aktien in globalen Märkten“

„Geldpolitik“

„Überschuldung privater Haushalte“

„Rechtsfälle“



Übungsfirma

Arbeiten wie in einem 
richtigen Unternehmen.



Übungsfirma

Einsatz einer integrierten Unternehmenssoftware



Übungsfirma

Geschäftsprozesse eines 
Handelsunternehmens umsetzen

• Bestellungen schreiben
• Warenwirtschaft überwachen
• Überweisungen tätigen
• Rechnungen und Lieferscheine 

erstellen
• Mahnungen schreiben
• Geschäftsvorfälle verbuchen
• Kataloge erstellen
• Messen besuchen
• u.v.m



Übungsfirma

Alle Übungsfirmen haben einen eigenen Webshop



Oberstufenberatung

Beratung und Information

Info 0, Info 1 Info 2 Info 3, Info 4 Info 5

Entscheidung 
Wahlfächer

Wahl für J1
Wahl für J2

Information 
Gesamtqualifikation

Wahl 3. und 4. 
Prüfungsfach

Wahl 5. Prüfungsfach

Eingangsklasse Jahrgangsstufe 1 Jahrgangsstufe 2 Abitur



Einführungstage

Gutes Ankommen an  der neuen Schule

Stärkung des Klassenverbandes

Teambildung



Studienreisen J1 2023



Außerunterrichtliches

Betriebs
besichti

gung

Besuch 
der 

Börse

Theater-
fahrt

Exkursion

PuG

Exkursion

EZB

Tischkicker-
turnier

Deutsch-
Amerikanis

chen 
Institut 

Verkehrs-
erziehung

Tage der 
politischen 

Bildung

Fit für die 
Bewerbung

AOK

Aktive

SMV

Studien-
und 

Berufs-
orientier-

ung

Sommer
-schule



Unsere Schüler*innen sind uns wichtig!

• Pädagogische Tutor*innen

• Beratungslehrerin: Fr. Gessler

• Schulsozialarbeit: Fr. Edelmann

• Lernen mit Rückenwind

Wir sprechen MITeinander!



Ganztägig in der letzten 
Sommerferienwoche

02.09.-05.09.2024

Alles neu? Mathe,

Englisch und

Deutsch?

Selbst-

bewusstsein

Aktives 

Erlebnis-

programm

Kostenloses 

Angebot

Sommer 

und 

Schule? 

Das geht!

Anmeldung über sommerschule@ess-fds.de

mailto:sommerschule@ess-fds.de


Digitalisierung
 

Digitales Lernen und Arbeiten an der ESS 

 

 

 

  



Berufs- und Studienorientierung

Infowände und 

Prospektständer

Studienberatung & 

Berufsberatung

der Arbeitsagentur

Messebesuche Bewerbertraining

BEST-Training 

an der ESS 

Hochschul-

informationstag

Studien- & 

Ausbildungs-

botschafter

Beratungstests zu 

Studienfeldern

Beratungstage 

an der ESS

WG/Arbeitsagentur.docx
WG/IHK_Ausbildungsbotschafter_allgemein-data.pdf


Berufs- und Studienorientierung

LDT 

Nagold

Bruderhaus-

Diakonie Loßburg

Steuerberater-

kammer Stuttgart

Karriereberatung 

der Bundeswehr

Polizeipräsidium 

Tuttlingen

Landratsamt

Freudenstadt

Finanzamt

Freudenstadt

Amtsgericht 

Freudenstadt

Kreissparkasse

Freudenstadt

AOK 

Nordschwarzwald

DHBW Villingen-

Schwenningen

fischerwerke 

GmbH

ARBURG

Loßburg

Schmalz

Glatten

Woodward

L` Orange Glatten 



Berufs- und Studienorientierung

Erstzertifizierung: 2007

1. Rezertifizierung: 2012

2. Rezertifizierung: 2017

3. Rezertifizierung: 2022



BewO-Anmeldeservice

 Bewerbungsstart: 23. Januar 2024
Unterlagen bis spätestens 1. März 2024

BewO?! – Wir helfen euch gerne!!! 

SMV-Raum



Termine

Februar JuniMärz April Mai Juli August September

Anmeldezeitraum
23.01. - 01.03.24
BewO Verfahren

Brief: 
vorläufiger 
Bescheid 
25.03.24

April/Mai
Wahl in BewO

Wahlpflicht/Wahlfach

bis 15.07.24
Zeugnisabgabe

23.07.24
zentraler Aufnahmetag

10.09.24
1. Schultag

02.09.-05.09.24



Warum soll ich aufs Wirtschaftsgymnasium gehen?

Was bringt mir das WG für meine Zukunft?

Ist das Wirtschaftsgymnasium etwas für mich?

Warum aufs WG und nicht ein anderes 
berufliches Gymnasium?



Wirtschaft@ESS

Multifunktions-

raum



Themeninsel



Themeninsel



Themeninsel



Spranger-Café

LaufkarteReliefKüche

Schulhaus-

führungen mit 

der SMV

ESS Beratung 

und Hilfe
Infopoint

Multifunktions-

raum


